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Sitzung der Gemeinrdevertretung
a1n 5. Dezember'. Feuer*ehrhaus BlekcndorL LVZ I-utterkamp. 1l ZuhöIer,

Bci cincr Enthaltung §lrde die \,'or'lage des Amtes zur Breitbandversorgung gcbilligt. Dcmnach
rvetden von den Amtem Selelll,schleserr Lrnd Lütjenburg mehrere \/ariantcrl gcprül] und vorbcrcircr.
Dabei dr:'Lrlie die konplette \relsorgung mit 37 Nlillionen € nichl finanziclbar scin. Nlan u.ird also cirrc
kosleigünstigere Ltjsrurg suchen mr:issen. \\obei die Eigeninitiatire r.on (lenreinden nicht ausgeschlossen
ist.

Die Hundcsteuer-Satzung §.urde einstimmig beschlossen. chcnso die Satzungen über die Bcnutzung
des Kindergaftens und dic Stellplatzsteucr. 1Üh.-r dic Finze lrcrtcn hxttcn wir in unserer lctztcn
Ausgabc ausfilhrlich berichtet).

Dic \Yiftschaftspläne der- bcidcn Betriebe (KuI und \\ asscll crsorsrngi (-urden ebenfalls einstimmig
bcliilr.oftet. Ebenso rvurde nach länscrcr Aussprachc rlil d.ni Ccmeindchaushalt verfallren. (Die
Zahlen des Haushalts llrrden Sie aul dcn tblscrclcn Scrrcn) Dcr Kindergartcnbeirat hat eine neue
Gescliältsord1iüng bekommen. dem Beirat gehiiren der tsürse n.ister und drc Fraktions\.or-srtzenden an

In Sechendorl §ird eine Regenrlasserleitung enlcuerl. dir -\ulilas ging an iIe la. OTG. Für eine
Schranke am Radcbery (Ausli1ut Bl02) s.,ll der Bilrgemei:ler ilir iinc prcisSiinstrge, sinnrolle
Sclüankenanlage dic Kosten et]nilleLl] so\\ie iiir ,,.rr!eslh.n3 B3s.hi]derrngen .lie erlbrderlichen
Genehnigungen einholen.
In der EinNohncrfrascsnurdc §ude .lie Straßenbeleuclitung ni der Llelnen]de bemä1gelt,

insbesondcrc in \cssendort'. iEs hat l:ereit: olier Kidgen t)n Btit gtrtr qr:+brt: rlarr r/r;'e Hitntci.re Ltu/'

delckte Srrdflenlanpen nitht gcrode hesond.l\ :ilgtg -it ,\lLtflnollnlen lilhtcn. K;inet et\\dtttt. ddst es

@lort pdssiert, oher tenn vie z.B. in litilerhlnry meht et e Linvoh er in gtu)fieren leitdb.ttiinden i»inter
riedet'dnntfi tntissen, ohtrc dLtss sich etuds tindcrt, odef it? Blekendat üheretn I'iet teljdht' udch .1t?t Ll'
ni.l1t5 geschieht, tst dds scha rerhesrerungr/i1hi91.

Nlcht öft'entlich \\.urden dann Grundstiicksangelegenheiter (\''erkaufder Lehmkate in BlekendorlJ.
Nl iet- u nd Pachtsachen, ein Konzessio n\r ertrag für d ie Übemshme .ler Sn andkorbr.enniellLng so\rie
Erneuerungsarbeiten im Wasser1Ierk behalde11.

E11der 21.10 Uhr

Unsere Was serversorgung
Dic Anliingc dcr zentralcrl wassell er sorgung in unscrcr (icnrcindc licgcn in dcn 60cr.lahren. Der

stärkerü \achfrage durch größcrcn Wasscr-rcrbrauch dcr Nlenschcn und des Viehs konnten die
Hausbrunnen nicht mehr gerecht u.erden. Auch die kLeinelen \\iasscrlietenngsgemeinschallen del
Neusiedler (f ederikenthal, fLnlerkamp), sollten sich aufdie Dauer als nicht geergr.-t er1\ ei<.n

Unsere Gemcindc bctr-cibt die zentale \\rass en ersor grurg a1s Eigcnbctricb mittlcrTcile ohne
Zuschussbedalf an Haushaltsmitteln. Der Betrieb \ersoryt die acht l)öd'er unscr.r Gcmcindc so',vic drc
Nachbargemeinden Högsdorf uld Kirchrüchel so$ie Teile von Kletkamp. Aus lrer Bnunen rvird das

ciszertllche Wasser nach obcn gcpumpt. Dabei ist das \\ asserü.cr-k cine ir sich gcschlosscnc Anlage. es

rvild Rohu.asser geförden. mit rclncm Sauerstoff angereichert urd zur Oxl.darion gcbraclrt, dann durch
die Filtel u11d il1s Rohretz gefahren.

hn \\iasseN,erk sind tägliche Kontrollen (tsetriebsablaLrf, För'dermenge. Druck usw.) nö1ig. die Daten
$,erden an der Schalttafel regis[ien. Die ertorderliche SpülLrng ergibt sich,.]urch die Durchllussmenge.
das rnuss im altcn Bmnnen alle 7 bis l0 Tage und im neuen \\iassem'erk a1le 7 bis 5 Tagc gemacht
l\,erden und daucfi jc§,eils 3 l,i bz$. 2 ,t Srlmden. Zudeln rverden in lcstgelegtcn Abstän.len
Wasscrprobcn cntnonlrncn und von einem Labor chemisch-bakte ologiscl'r untcrsucht. Alle Anlagen
ucrden nach Vorschrili vonr TÜ\: gepnili. alle sorstigen festen und be§,.gljchcn Geräte und Anlagen
von der Berufsgenossenschaft Gas-Wasscr wjc volgcschricben geprü1i.

Das Rolmlelz hal eine beachtliche Lüngc von über 55 Kilometen zu Lleren ioch die Hausalschlüssc
mit 1 l! bzw. I l/. Zol] hinzukommen. Unser \\iasser ist verhältnismäili8 ha|t Und entspricl1t mit eh1la 17

Grad deurscher Häfle dem IIärtegrad lll.
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\\iie die beidcn llotos (volher ri11d nachherl zeigen.

Aus unserer Gemeinde
$ar dic Brücke übcr den }Iühlenbach in

Blekendorl, die ron der Stralje T\\ischlag
kurz roflr f)fisausgang abzweigl Lrnd in die
f eldmarli tiih11. zusammcngcbrochcn. Die
Cer .<inJ<5rcrni< ' crrt..llo.'cn .icl- 1lr eirc
llcisgünstige Lösung mir z$ei (gebmüchlen)
Bctonllattc . da de1 Unterbau in Ordnung
ist. Eine cbcnt'a11s diskutiene \ienohrung
§,ürc hicr mit Risiken r,erbunden. denn der
tsach fi1hft nach eroßcnr Reget oder Schee-
schmelzen schr vrcl Wasser. rie r'nan lier
immel wieder feststellen kann.

Es passiert tlann irumer *iecler'. dass dic
Straße Trviscl ag all n]elreren Stellen
irbcr.pi'lr \\ rrd r'rrc (. ,'tr Jl . r r .\errercr
Bachlaui (rvestlich der Langen S[aße) zLL

Übcrschrrcmmungcn komntt.
a

Auf dcr diesjilhrigen Tcrnrinsitzutrg
der Vereine und \ erbiirlde cler-(iemeindc
,rr'.1<r.lq\-rrr.t( . ., r.'e\rrcrr. riil
den Intemetauftritt auch das Logo mit an
die l.,.rr sr.alr 11v ,1 ..,'1,1s'1. (1.111i.

ergibt der Yeranstaltungskalender der
Cemeinde 11rumreh ein auch optis.h sehr

ansprechendcs Bild. ( Dirckt über
ttrt..; ehle n do rler. s r ra n d. de o k nt c I I a.r'
odcr äber gclr€irde hlekendot/.de wd
darr' \'e :rr.taltrrn!.lr)<rrJcr arklic(<r 1.

Die Ver'einsve reler !!urden dringend
dalum gebe!e11. evt1. Temin\erä1-
derunsen auch dcl Gerncindc (und der-

örtlichcn Pressell mitzuteilen. damit hier
nichl selbstlerschLrldele Falsr.hinfomra-
tionen verbr'eilet \\'erden. a

.,:]..;, Getränke Service
t Y.:l.,t Lütjenburg

Getü{kegr0ßh&dEl-Zrltvcrlcih-Vräßlältungskonzepk -undnehr

Auf dem Hasenkrü§ 6

24321 Lntjenburg

Tel.04381 - 40 45 47
www.getEenke-2elie.de

bauXpert

uDittmer
Am Kneisch 2.24321 Lütjenburg

Tel.: 0438U40 56-0 . Fax: 043 81/61 21
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Der Gemeindehaushalt 2014 in zaulenund Stichwoften
Nr. Einzelplatr Einnahmcn Bemerkungen

0 Allgemeine \iel\laltung.
Gemeindeorgaoe

,1.t00 81.000 Auisrben liir elrcnamtlichc Täligkeiren. Ehrungen.

\:crlligurrgSrrillcl

l Öff. sichühcit und

ordnung
1.600 38.100 Icucrr.hr Lhrenamtl. Tätigkeilen. falLlzcugc und

G.bäudeurlt.rlahurrg. AusriisLungcn-

Schulen 181 r00 6l1.200 Gnmdscf ule plui Schülkoslcn Iür I örder-.Haupt-,

Rcalschul,- Lrnd GlmnasirnD, plus Schülerbetörderung

3 Kultulpflege 7.104 Denkmalpfl ege, Vereinszuschüsse

I Sorialc Sichcrung l9l.l00 3E0.000 Krfdersaten. Kosrcn fiir LIDtcrkunlt (SCl] ltl
5 Spolr. Erholung 3.500 Zuschüss. an \:.reine und Velbände (Wohlfäht-Spofl
6 lliu- und \\'ohnungs- 9:.900 Wcgeuntühalhrng, Schwarzdeckenunterhaltung,

Straßenbeleuchtung, Wasserläufe
,7 Oftentl. Einrichtugen 1.100 :11.500 Abr alrun-( d:! \b\ress.rangabc. Container, Plakate

E Wift schar'rliche Betr iebe.

allg.Grundvc1möqcn

134.100 5i.700 C-r d r\ rI't l|rr-,:- drr ,;<rre ,le

9 Allgcnlcinc
Finanzu.inschali

1.61It.400 1.555.500 Stcucrcituralxr.n. SchlüsselzLrr eisungen. Umlagen an

Kreis u. 1ml Zir5en 1ür Rücklagen und Kredite

VERWALTUNGS.
IIAUSIL{LT GESAMT

2.191.000 2.,t66.100 Fehlbeträg: 275.100 !

De1 \'crmöeenshaushxlt hat zu.ar- c1r
\iolumen lon 12E.000. das liegt aber an dcr
(Pllicht-) ZuliihnLng aus dcnr
\ier\\ altlLngshauslialt. LIn Zinscn und
Tilgung der Kredite zu errvinschaftcn.
Investitioncn sind hier nichL enthalten. Die
obigcn Zahlcn sind gcg.nüber dem ersten
Entwuf \ eränden. der dcm I' in arzaus schuss
\orgelegen hate.

',

Laryfeldt -i

Pastor i.R. Friedrich Schwandt verstolten
Am 2. Dczcrnbcr l0l -l i .rslarb ao scincrn Altersrvol'rnsitz in Krcl

Iastor i.R. I-riedrich Sch[andt. Er'*rrdc 8l .lahrc alt und §.ar mehr
als 26 Jahre lang in Blekcnrlorf als Scclsorgcr tätig gcu,csen (scit
1960) und anr 30.8 l9E: tiie ich rcrabschicclct uordcn. In all dcn
Jalxen lüt er unz:rhli{e Genlerndemitglicder auf ihrcrr Lebens$,er
begleitel uid sich aLrch inl Ruhestand inrmer noch sehr für' die
Ercigrisse in der Ciemeüale interessien, zU vielen Kontakt gehalten
Und sich auch durch unscrc Zeitung intomien. \'.erbliitltnd \1ar bei
Pastor Sch*,anclt das inr Laulc des Lcbans knur r,crände c Ausschcn.
was auch unscr foto \on l97l zcigt. So sall ar cigcntlich innncr ausl

Sein Nachfolger rrar Dietcr Tricba (bis A fang I990). der dann
drLr'ch Rosemarie \\ulfverlreten r-urdc. chc Beate Hardcr als Pas«rrin
fungiefte. Diese *urde clann nach ihrem Weggang ron Diennar
Sprurg ersetzr. der am 1.\lai 2008 oIfiziell in sei11 Anlr eingefülüt

raurdc.
Vor Pastor Schsand! \\ aren (seit 1898) folgcndc Pastor-cn hicr tätigt \\iilhelm Mildcnstcin (bis 1903).

RichardDamm(bis191l).HuqoKalthoff(bisl9,l9)undGeftardllaacklbisl960).

,,Elekeudorler Zeiluos" 6eite 4 - l,lr. l12 März 2014



Die Ofis-
schrldcr in der
Gemcindc silid
getissermaßen
die Visitenkafte
cines (]1les. \Ienn
nr all danach geht,

gibr Futterkamp
keirl gutes tsild
ab. § a1]n ma11 aLLS

Richtung Hoh-
rvacht dcn
Iuhlenscc cnrlang
kommt. Natilrlich
lr isscn dic
Einheimischcn.
dass hier
Fullerkamp
bcginnt. auch
wcnn sic dic
Schrill kaum noch
Iesen kiirnen.
Aber die Gästel

G EM EIN DE BLEKEN DORF
Der Bürgermeister
24327 Blekendofi

Li.bc \1itbügeli ,1en, liebe tr{itbiirgerl

Am Sonnabend, den 29.}/Iärz2011
llndel die die\jührige -,\ktion "Sauberc Cemeinde' statt.

Dic Crcmicn dcr Gcmcinde Blekendof bitten die Be\i,lkerung mit diesern Auliul, sich an dieser
,\ktion zu beteiligen uDd damit so'iyohl dem Lhlveltschulz lls auch dem lremdenrerkehr einen
frei,rilligen Dienst zu enreisen.

Um 10.00 Ulu isr Einllnden an dcn lolgenden Trefii)urkten:

Kaköhl, Sechendorf,, Nessendorf
Blekendorf
Futterkamp
Friederikenthal
Rathlau

- Feuerwehrgerätehaus
- Bauhof- Lange Straße
- flofeinfahrt Bleck
- Kreuzung
- Dorfplatz

Schlcndorf - Buswendeplatz
Ab ll.'15 Uhruird die Ceneincle auf derr Hofplatz Maßnrann in Kaköhl allcn Hclfcrr Erbscnslppe

serr ieren und Elfrischunqsgctränke reichen.

\Vil hoflen aLrl lh|c Untcrstützung und r.erblcibcn

mit freund lichen Grüßen
lhre Gemeinde Blekendorf gez. Andreas Köpke

,,Blekeqdortef ZeiluDs" Seile S - Nr, ll2 lrlärz 2014
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Die ersten Jahre der Großgemeinde Blekendorf
Teil2

Bei der Bürgermeisterwahl nach den Kommunalwahlen am 10. Oktober 1946 wurde mit 7:4 Stimmen
Kurt Schultz als Bürgermeister nunmehr gewählt (nachdem e. vorher wie berichtet vom Landrat im
Auftrag der britischen Militärregierung eingesetzt worden war), es fehlte Gemeindevertreter Lübker.
Siellvertreter wurde wie vorher Willi Schlünzen, Landwirt aus Nessendorf.

nfa, Ia&ilien-

TED!

Am 25 l\4ärz 1947 heßt es n

elnean Schre:ben an die Gemeinde.
dass nach den Bestmmungen der
VerorCnunq Nr 31 drei (namentlch
geranniel [4 tg eder der Gemeinde-
vertretL ng zurücktreten müssen" Das
haben ss aler we die Protokolle
der Fc geze t zegen -offensichtlich
e ifacn i.l'i getan. D ese mit der in
der Za I gerade laufenden
Entnaz'z er!ng zusammen-

4

t
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?

9
10
1I

lo11.r

!n}-r

!et1ef
ii]1i

'p,""u". lrr. r. re l"r*"r'.
l*0". jre. 5.04 brlichtr.
Ei:i::i,. 2.4+ti,,r.i,.
F nPr ; 6. 4.91iEiüeiB.
i i;r:-12.12.98 ;I]ücht1.
I,ri v. i ininreir.
lT.-ndEr !

ibelter ;lo, 9.oB ininhelE,

hängenden Umstände veranlassen
d e Reg;erLng übera schon am 24.
Oklober 1948 erneut Gemeinde-
,,,r'anierr anzusetzen. Für unsere
Gen'einde wird die Zahl der zu
\!ähierden Vertreter auf zehn
fesiqeserzt.

Na.h den Wahlen fndet am 15.
No!'ernber in der Kaköhler Schule

SP!

s!!

stD
crn

C'E
CDü

CDtr

die erste Sitzung der neuen Gemeindevertretung statt: Es werCer a s Bifgermeister zwe Kaköh er von
den beiden gech starken Fraktionen vorgeschlagen: Max La.-! CDUr und Johann Ullmann(SPD),
bede erhaten je 5 Stimmen. Per Los wird Max Lamp Bürgermes:er U mann wird per Zuruf zum
Ste lvertreter gewäht. As Ullmann 1950 fortzeht wird sen Nach'rr.(er Henrich Schlünzen (Rathau)
auch stellvertretender BLlrgermeister. Aus dieser Zeit stamrr': a e oben stehende Auflistung der
l\,4itglieder der Geme ndevertretung.

8ei den Gemeindewahlen am 29. April 1951 hatte die CDll .ur enen Stz bekommen (Lamp), die
SPD 5. der BHE 2 und die SHW 7. Be der etzteren stärksten Fraki o.r d e sich aufgrund ,,der in Kaköh
herrschenden persönlichen Feindschaften' (so in einer Schu ch.cn k l geb ldet hatte, fehlte e n erkranktes
Mitglied (W. Paustian), somit
wurde eine Vertagung der Wahl
beantragt. Das wurde aber mit 7:7
Stimmen abgelehnt. Für die
geheime Bürgermeiste.wahl wur-
den Otto Lüth (Blekendorf-Hohen-
kamp, SHW) und Heinrich Dreesen
(Blekendorf, SPD) vorgeschlagen,
das Ergebnis waren für beide je 7
Stimmen. Nun musste (schon
wiederl) gelost werden, das Los fiel
auf Heinrich Dreesen, erster

i ,."P
2-} --'t : : -ajr-r j !,Li!!I-j

t.r Ee.r . 26. 7..4 ;lr.ü. ; OIE
: t_.-____ ,_- .t --_.|__-._,,l__*_. I
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.y :.-:: ._ . i: - ! rr. j dti-J} !i!rig!!IE i
thL!8.! Cla!! irr. 11. 7.la ;rlrI. ; ßt!lrr!i.r . i

'::j - :r__ii,r__re-eLlj-&r-r-Sulfu'
B6rrsü lluioso! 11.9.o4 la§[' I tB!,

orto B:uir . 12.1!.9a irfef. , rrr

ri
I
I

------+.

2:

Stellvertreter
Thiessen

ieldl€ldt
l!Oh!
calct.1
El!t.

rrFiLl
faraal
!trtb

I ahr.u
trE!.16

wurde Claus
(SHW), zweiter

Stellvertreter l\.4ax Lamp (CDU). I

Auch hier finden Sie neben- l
stehend eine Liste. Die Zusam- :
mensetzung hat sich nach nur drei i
Jahren sehr verändert, mit l\.4aria :
Truberg ist auch erstmals eine i
i-rau daber. Sre sollte lur lanqe zef i
die einzige gewesen sein!

(wird fortgesetzt)

_slte! !.o!r.a[. 4. 4.o5 I !!.!h. : Jt
E.tü1ch:hrar. . 5.7.d i tu.Lt.; a
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D.tbr fbch.r4. ,. ?.9r ; Er!L. I ltD
tr.r.rrlob IB.t. i lo. t.f : rrrl. i el
rtllpln !6nddbJ 1. a.a't : !r.!h. I E!
otto ,a&.t ill,lo.92 ;rr*. i rre1s6'\.. lranec jr:.r",sz lrrs. l rrr
?.s!. iaüt!!,i 1!. r.c? : !UL. I ür
slth.t i8äl1at t1. z.tt ty rfri. I gr

alolr Püra?ori 8. t.lo : ,lüabt.: E
tarls ;EE rl;23, l.o, ill.!L : 81,lrl

Rufnane rl leruf:i csbEis-l nücht1.l Pettei-l
i i ta8: : nirrhelo'l zugehö_l
) ) I I rigkeit:
r Riir..,örn.t si.:! r l

: e! ; ::.i.oT if,'.ir,

,.re it-.r S i.. ii,:r t:.1r pr ri. 3 liiree.Deis-..s :.

i:"1*5 -.0. r". b i't ",". 1 srr

111i1s,i:anl a.. ;'"".oae ..:i"."'r u"a , l

116l:er St.iiv:rtr.i.! des aürecxre!ste!s.
Eeinrich bauer I 2a,5.95lEinbeiE.l §?!
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Klaas un Hinnerk

IReinhard RöhrIIIIf If .rI
Elektroinstallalion

Ate Dorßlrasse 12
24327 Hogsdod
Tel.0rl381/4265
Faü. 04341 lß94763
Mail inf o@elektromeasler-roehrde
\ivlvu/.elektrome'ster-roehrde

I I r rrrl tIt lrrr r

Klaäs: Hest al hört vun de Flucht?
Hinnerk Du, dat weer en slimme Tiet, as all
de Lüüd vun Ostpreußen, Slesien, Pommern
un wat weet ik vun wo sik mit eens op de Reis
moken müssen, vun hüüt op morgen af vun'n
Hoff, blots wet! Und dat hebbt se betnu nich
vergeten.
Klaas: Dat is wull wohr, man ik meen ie de
Flucht vör dat Stüernbetohlen,
Hinnerk Du, Stüern betohlen, dat do ik sülven
je ok nich tern, man ik kann nich dorför
weglopen, dat treckt dat Finanzamt mi glieks
af, dat krieg ik gor nich erst to sehen!
Klaas: lk meen ie de, de ehr Geld in't Utland
bringen, dormit se de Stüern sporen.
Hinnerk Du snackst wull vun Hoeneß, Alice
Schwarzer un Konsorten?
Klaas: Genau. De hebbt je etens al nooS Geld, egens al toyeel, utteven könt se dat je gornich. Man
likers wüllt se jümmers noch mehr hebben un könt den Hals nich full kriegen!

Hinnerk Un denn doot se noch so, ars wenn se
unschüllig sind un hebbt betnu all de annern prediSt,
wat se för gode Lüüd sind,
Klaas: Man binah noch slimmer sind de annern, de
laten nich dat Geld wannern, se gaht sülven. Se
meldt sik af un wohnt denn in't Utland. Dat hebbt
se blots pro forma mokt, man egentli sind dat jüst
so'n Stüerbedregers as de annern.
Hinnerk Du denkst wull to'n Bispill an Franz
Beckenbauer.
Klaas: Genau. Dor snaclct keeneen över, he kriggt
noch Ordens opto un warrt fiert as en Gott, un he is
wiss nich alleen, ganz un gor nich.

Hinnerk Un wat schall nu passeeren?
Klaas: Du, de Gesetzen warm schärper mokt. Ok, dat de nich blots de letzten teihn lohren nabetohlen
mööt, de se bi de Bi.ix kregen hebbt. Man dat de sik friewillig besinnen, dor tlööv ik nich mehr an!

Alte Dorfstraße l0 - Xaköhl
I)icnsia(s-rreitass \o'r 1Ll 6 I lIr

S{r|J1al)cnds 6 I31 lrr

Nl.nlaSs lles.hlosscrl

lllre Anmeldujlg chlne ich
gerfle auch telefonisch entgegenl

I o4342i9269443

PaaRhtts
fttlA ft .nrrbgrgcl

Gxtbut rplichr fiueh.

:,, i:,,-.5r:_/r.j/:ri.r'l ),r o[ds/r'a]C JO

T;1. ti+..i'-'l.ri.1 - fü- (i).t.i'!) -tt! t26
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Wir stellen vor: Horst Lübker
(Folse s3)

Horst Lübker konn mon wohl
ols Sechendorfer Urgestein
bezeichnen. Hier geboren, hot
er sein gonzes Leben ouch hier
verbrocht. Er kom om 20.Moi
I 942 ols Sohn des Bouern Mox
Lübker und seiner Frou Friedo
(geb. Ewers, Nessendorf) zur
Welt. Er hqtte drei öltere
Schwestern: Vero {1928
geboren, lebl in Gadersdorf),
Christo (1933, lebte in Krefeld,

musste für Bombenevokuierte
wohnien. Und ouf dem Hof

Konfirmqtion in Blekendorf. Nur unterstÜtzt durch den

Londorbeiter Gerhord Folkowski, der domqls noch in der

Lehmkote mit seiner großen Fomilie wohnte, musste Horst

ouf dem Hof bleiben. Eine Lehrzeit ouf einem onderen

Betrieb wor somit nicht möglich und so besuchte er in zwei

Win+ersemestern die Londwirlschqftsschule in Preetz Zu viert

wurde umschichtig dorthin ge{ohren: Clemens Wolter,

Wolter Poustiqn und Eckhord Ewers. Zur Bundeswehr wurde

er nicht eingezogen, weil er unobkömmlich wor.

Als Folkowski eine Slellung im Tiefbou onnohm, hol{

Wilfried Kohn ous Högsdorf mit. Der 27ho Hof wurde in der

domqls üblichen Weise bewirtschoftet. l2 KÜhe, 15 Souen,

Ferkel, Hühner, Gdnse, Enten wurden gehohen und ouf

dem Acker Kqrtoffeln, FutlerrÜben und die göngigen

Getreidesorten ongeboul, von Mois und Rops wor
hierzulonde noch nichts zu sehen Ein schwerer Orkon

zerslöie 1967/68 dos Doch, dqs donn mil Elernil neu

gedech wurde. So hqt Horst bis zum Seplember 
,1973 

hier

. -a.EESEEs-:,'it
isi bereils gestorben) und Jutio {1936, lebt in MÜnchen).

Schon 1943 wurde die Fomilie vom Krieg beiroffen, ein Zlmmer

ous Kiel obgeirelen werden, die hier zeitweise mil sechs Personen

woren noch Kriegsende 353 Wehr-mochtssoldoten uniergebrocht;

in dieser Zeit wurde ouch dos Lehmhous ouf der hinieren

Houskoppel geboul.
Ostern 1949 wurde Horst in Sehlendorf bei Lehrer Andresen

eingeschult und blieb dort bis ou{ einige Monote noch den

Sommerferien 1957, ols der Lehrer wegen Kronkheit ousfiel und
die Großen noch Koköhl
gehen musslen.

Dos Johr '1958 konn mon
ols ein {ür sein weileres
Leben entscheidendes
bezeichnen: Am 2. Mörz
slorb der Voter, om l5 Mörz
wor die Entlossung ous der
Schule und om 23. Mörz die

,,Rlekendoier Zeituiq' - Sete I Nr, l12 März 2014
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gewirtschaftet, hatte den Hof mit schweren Belastungen
übernommen, die ihm keine guten Perspektiven boten.
1971 wurden die Kühe abgeschafft, stattdessen 40
Sauen gehalten, aber auch das war nicht die Rettung.
Das Land wurde an die VeMandten in Nessendorf
verpachtet, ist in den Jahren 1975 und 1980 bis auf
eine Hauskoppel verkauft. Nun wurde Horst nach einer
Ausbildung 1974 Milchleistungsprüfer, in Sechendorf,
Kaköhl, Wentorf, Fresendorf, wechselte 1978 lk zwei
Jahre in den Tiefbau bei Fa. Fasthuber in Kiel. Dann
wurde er durch einen Nachbarn darauf hingewiesen,
dass in Todendorf auf der Wache jemand gesucht
wurde. Und Horst bekam die Stelle, was für ihn ein
Glücksfall war. Hier blieb er bis zur Rente 2006, zuletz
war er als Schichtführer tätig- Und, wie man auch auf
dem Foto sehen kann, er hatte Freude an dieser
Tätigkeit.

In der Sechendorfer FeueMehr war er bis 1975 aktiv,
ist mittlerweile schon drei Jahre im Vorstand der
Blekendorfer Totengilde als Platzwart und betreibt seit
einigen Jahren Sport im SC Kaköhl in der Gruppe ,,Fit
ab 50".

Eigentlich wäre Horst, der ja durchaus kontaktfreudig
ist, der ewige Junggeselle geblieben, wenn nicht 1993
die Stammsommergäste bei Frau Wegener im Haus
nebenan ein Grjllfest gefeiert hätten, wozu Horst als
guter Nachbar auch geladen war und dort Christa
Campmann begegnete. Christa ist am 26.'12.1942 in
Wuppertal geboren, arbeitete dort als Einzelhandels-
kauffrau und hat eine Tochter aus erster Ehe. lm März
1997 zog sie in Sechendorf ein und schon am 29.Dezernber wurde geheiratet. Christa hat sich
schnell an die neue Umgebung gewöhnt und ist sehr aktiv. lm Sporiverein (schon seit 2000 im
Vorstand), im Kirchenchor (auch Gospel-), im Roten Kreuz, im Sozialverband (im Vorstand seit
2008) und seit kuzern auch in der Blekendorfer Gilde.

Die beiden re sen gern, nicht nur privat (so wie auf dem Foto auf dem Gipfel des Jenner),
sondern auch mit
dem Sozialverband
und dem SC Kaköhl,
sind bei Festlich-
keiten gern dabei
und pflegen den
schönen Garten, der
immer wieder die
Vorbeifahrenden an-
halten und bewun-
dernd staunen lässt.
Wir wünschen ihnen
noch viele fröhliche
Jahre in guter
Gemeinschaft.

(Hausfotos: aus den 50
Jahren und aktuell)

L
b
i
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J ahre shaup tv erlq4qlqluq
Jugendfeuerwehr

Der Jugendausschuss
kam am 7. Februar im

Feuerwehrhaus zu seiner
Jahresversammlung
zusammen. Folgende
N4ltg ieder wurden fÜr das
Dienstjahr 2014 in den
Jugendausschuss gewählt
rauf dem Foto von links
nach rechts): Aü€§lYts
( J ugendgruppenf ührer).
Cha r in Lühr (Jugendgrup-
pen eiierln), Hanna Lübker
(Schriftwart), lvlerlin Lühr
(Kassen\iart).

Fur interess elte
J Jgend iche: Treffpunkt ist
in n er fre tags um 18.30
Uhr arn Feuerwehrhaus.

{ rrurspRrunl

IIMMOBILIEN
KAUFEN IVERKAUFEN I FINANZIEREN IABSICHERN

t Jan Philipp Stephan
, lmmobilienvemittlung
1$ r"t., to+tgtt sos o

Matthias Rönnfeld

Tel-: (04381) 90q557
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Freiwillige
Feuerwehr
Sechendorf
Am 14. Februar

konnte Wehrführer
O ver

110 fördernde

Maaß
zahlre che Kamera-
den, Ehrenrn tglie-
der, Bürgerrneister
Andreas Köpke und
Geme nde\,!ehrfüh
rer Dleter Falkowski
im . Packhus
begrüßen lm Jahr
20'13 hatte d e Wehr
26 Akt ve. 11 in der
Ehrenabteilung und

[,4itg eder. Neben
insgesamt zwölf
Einsätzen (darunter
e n Großbrand n
Einsatzübungen und
Lehrgängen.

Futterkamp-S ed Lrng) waren 2 Vorstandssitzungen, 7 Unterrichtsabende, 6
2 Atemschutzübungen zu veTze chnen Acht Kameraden waren auf verschiedenen

Be den Wahlen wurde Klaus-Deter Bunjer fur eine dritte Amtsperiode zum Gruppenfrjhrer
wiede.gewählt. Kassenprüfer wurde Chr st an Südel. Neuer Sicherhe tsbeauftragter isl Sönke Huuck. Er
löst Ernst Bauer ab, der seit 2006 diese Funktion ausgeübt hat. Seine Aufgabe war es, alle
vermedbaren Rsiken im Voraus zu erkennen und auszuschalten, damit es qar nlcht ersi zum l-lnfall
kommt. Das st ihm gut gelungen, denn die Kameraden sind immer alle heil nach Hause gekommen.

I\4ax [4a te Capelier und l\,4arkus Breuer wurden zum OberFeuerwehrmann befördert Dann folgten die
Ehrungen [4arc Rathje (auf dem Foto links)wurde für zehn Jahre geehrt Peter Lübker (Foto rechts) für
60 Jahrel E r trat 1 954 n die Sechendorfer Wehr ein. war 1 959 Fahrermasch in st u nd wurde 1 963 zu m
Kassenwart gewäht. Dieses Amt übte er bis zum Eintritt in de Ehrenabtelung aus bis2003.also40
Jahre. Erwurde m Laufe der Zet mt dem Brandschutzehrenze chen arn Bande nSiberundspäter
Gold ausgezechnet. Auch hat er'1995 de Ehrenmedaille des Amtes und 1999 das schleswig-
holste nische Ehrenkreuz ln Bronze erhalten.

Oliver N4aaß bezechnete das Jahr 2013 als ein besonderes. Durch das neue Fahrzeua (Abnahme,
Enweihung, Übergabe Umbauten u.a.rn.) waren ca.2400 Stunden von den Kameraden geleistet
worden Für das Jahr 2014 wünschte er sich, dass es etwas ruh ger zugehen möge und a le sich auf die
Übungen m t dem neuen Fahrzeuq konzentr eren können.

".i Tietz@^
molerto.hbatrieh

lhr malsr gloser loodcnleger
e43sl lütje^buro 

^ X Tietze
@t oa3st t7oü 4;6A/<-
for 04381 / 3944 / "
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%Kaköhl
Am 20. Februar konnte

Vorsitzender Dieter Rüder 69
Anwesende in Treschans Gasthof in
Högsdorf begrüßen. Der Ortsverband
kann mit dem abgelaufenen Jahr sehr
zufrieden sein. VeMiesen wurde vor
allem auf die nunmehr erreichte
lritgliedezahl von 200 und die
erfolgreichen Fahrten. Auch war der
Kassenbericht von Jörn-Uwe
Nothdurft sehr erfreulich. Folgende
Mitglieder wurden geehrt: Für
25jährige Mitgliedschaft Hannelore
Bleck, lnge Falkowski und Elli Kühl.
Für zehn Jahre Elke und Hans-Peter
Zeller und Ute Thoebel. Nachträolich
erhielt Brigitte Bauer für 2sjährige
Vorstandsarbeit noch die Urkunde
und den Ehrenschild des
Landesverbandes.

Die anstehenden Wahlen etete die ste v. Kre svorsitzende G!dr,r (arp aus Ascheberg. Es gab
kaum Veränderungen. was s e als Bewe s für die gute ZusammenaTbe r L.a Z]fr ectenheit der lvlitgLieder
wertete. Deter Rüder wurde als Vorsitzender ebenso wedergev,ä:: r,e .lörn-Uwe Nothdurft als
Kassenwart und Gerd Thiessen as Schrftführer. Einma wurden .a P.sr:rei getauscht: Christa
Lübker ist jetzt zwelte Vorsitzende, Hans-H. Schröder Besitzer Ergtle Bauer lst weiterh n
Frauensprecherin, Regina Kagerbauer Beisitzerin Kassenprüfer s nd aeben Ra .er Petersen Hanne ore
Schrnidt und Holger Eh ers. Nach dem off zie en Te folgte das gerne nsarne Ta'. s! izessen

Auf denr Foto v.l.: Dieter Rüder, Brigitte Bauer, Gerd Thiessen Chr sia L!l-.ker. Hais H nr ch Schröder
und Jörn-Uwe Nothdurft (es feh te Regina Kagerbauer).

Sozialyerband

200 Mitglieder erreicht!
Für den SovD-Ortsverband Kaköhl gab es eine Überraschung Der erste Vors tzende Dieter Rüder

erhei Anfang Januar vom Landes-
verbanC de N,4itte lung, dass ar. 1.

Dezember 2013 eine konrplette
Fam e aus Kaköhl neu eingetreten str

Dle Eltern und ale vier Kinderl

Dies st für den Ortsverband bsher
wohl ernmalig ebenso. dass darunter
e n Zwillingspärchen ist, das jüngste
Mtg ed erst im )ezembet 2012
geboren wurde und dass die l\,4utter,

B anca Bred au. als 200.Mitglied
beqrLlsst werden konnte. Diese Zah
ist n der über 60jährigen Geschichte
des Ortsverbandes noch nie effeicht
worden.

mit einem Blumenstrauß, einem Roland-Teddy

,, B lekea do ier Zeil a ns "

Der erste Vors tzende bedankte sch
und we teren kle nen Geschenken.
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Neu: SPD-Ortsverein Kaköhl und Umgebung
Die allgemein zurückgehenden Mitgliedezahlen bei den politischen parteien machen auch

bei uns keine Ausnahme: So waren die Ortsvereine der SPD Hohwacht und Helmstorf-Kühren
,,mangels lvlasse" ohne
funktionierende Struktu-
ren. Da die dortigen l\4i!
glieder sich mehrheitlich
für Kaköhl entschieden,
wurde vom Kreisvor-
stand beschlossen, eine
neue Abgrenzung vorzu-
nehmen und dabei einen
neuen Ortsverein zl)
gründen.
Die harmonisch verlau-
fende Gründungsver-
sammlung fand am 28.
Januar in der ,,Tourist-
lnfo" in Sehlendorf statt.
Zunächst wurde als

neuer Name für den Ortsverein ,,Kaköhl und Umgebung" beschlossen.
Bei den Wahlen wurde lvlatthias Ehmke einstimmig zum neuen 1. Vorsitzenden gewählt,

Stellvertreter ist Ulrich Bioly, Schatzmeister Detlef Rix und Schriftführerin Elfriede Bendfeldt. Bei
den vier Beisiuern wurden auch die bisherigen Vorsitzenden der Nachbarortsvereine mit
eingebunden: Neben Angela Howe und Eckhard Mannsfeld sind auch Werner Bögner und
Siegfried Kem im Vorstand vertreten. Außerdem wurden Delegierte für den Kreisparteitag
gewählt. Mit Geschenken wurde den bisherigen Ortsvereinsvorsitzenden llka Koht, Werner
Bögner und Siegfried Kern gedankt.

Foto v.l.: Ulrich Bioly, Siegfried Kern, Detlef Rix, Elfriede Bendfeldt, Angela Howe, Matthias
Ehmke und Werner Bögner. Es fehlt Eckhard lvlannsfeld.

)\'i' laden li.er zllc[l ei1

zu einenl nostaLgisclien

fißnabend
a:m ontqg, den rc. Anärz wn ry 'tll;w

im ßnum ,,ßoF.e0i.otm" des IlZ futterqam?. Der Eintritt ßt J-reL

)4'i]'zeigen Iei[e dir Cfiron.iF d.ir fant\v irtschaJts,amme r cttu dbn 5oet -laftrctt, rtc uns
od. L,ttt,ti'1,[,ttat,fit\ :tt \rt]uqntttt ,tr,t,[tj h,tt l)t, J ne De:tu]ptbr d,t' dö4t1, lip
lleien. )fir tt,erd en ntelTrere ?du-\e c1tlti{Jcn- lüt1 Ltetn€ot:dln 1n Qesyrcich
I'1 tttltpt nlptt at, ,tfic Zctlc,t ,tu..zül,tu., n\ | tttt \t, h ,ut \!ell ci1tk?n und etnent k[ptnptt
Itttr't.. -rt .l,itket,. \4ttJrcrr,n , dtU Jur t\-,, ttltctt:

SlD -Msv erein K.a.E ö h.[ urt['Umge bmS
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Es geht u''ieder los !

).lach dcr doch recht langen..Wintcr"-Pause haben die
Punttspiele dcr Fußballer wieder begonncn. Durch die
Um\\'ertong eines Spicls (der TSV Slein hatte bcj seinem Sieg
nicht spielberechtistc Akteure eingesetzt) isr u sere ersle
\lamschafi nunnrchr r,or Beginn des Restprogrirnnls arf Platz
zu.ei der A-KIasse zu tinder.

Die z$,cite N,lannschaft lndcilte die zulctzt schr ertblq-eicherr Auftrifie irl dcr-

B-Klasse fofisetzerl. wo
Hier die fen

sic z.Zt. aufPlatz eins steht.
ine dcr Heimspiele der bei

E A!|ZAHtUirG,
E SORGEII.

0H E Zt SEit.

Pl{"#IJh'*r"

§oi4fi.c f.Blr !to, Sc*arÄn.
lu'1 laBrEr _Drt§fllEl. i..H

§T4KE fl! o*r-

sqlcqru!üii$r l.ürnr 1i4,r*rrn!NEIAßT CUO EXPf,ES§of, llrltEloftlEl{

tuhftuqpres 12260 E fk rear Pak.l in Ucr rn 1.100 € Br
fnamülnq [!.F Anzahiuig lor 0 t. Neflodar er:.sbelEq ]0343.20 €
43 Monah Laulze I i47 Rahn . 99 e und e ne S.h us llc 6195 20 €l
Gesanlaüe nun! 40000 km en Jahrer N D.i tir so z NMt? lqebunden)
00 -o! Gesamtbetraq der Aatn 10S1320 € eesamlberaq nk Anzahlnq
l2 2"40- E Er ;iam qürusafqebol lL, Prlalkunden dq tefaut B.ik
Geshäftsbffe.h d7 RCI Banque SA NcCe a$rr Dell hand
Jaqeiberqnraßel 1l.63Neus
.ESP. Bord.orrutE:.elektrs.retunnare,lilome rKel.ardr lenloD o1

m l Gs.hw nd qketsbeqr.rz.r

Benault Clio i,2 16V 7t G*amt@hhuch (y100 km):
innororb 7,0i au0!rcrts 4,7i kombiniert 5,5t Co.Emissionen
kombiden 12? g&n {werre nach M6ryofthEn v0 IEcl
71512Wn,

Besucn8n Sia uns im Autohäus- Wk lr€uen uns ,rr si.

\lit iol.hcl Z.ichnungen wurde kurz nach dem
Kric-q in .lcr Ostholsteiner Zeitung flir den Fußball

Vom Tischtennis
ln iler -l l--Kreisliga bel'iauptet sich der SC

Kaköhl nach 1,1 \,on 20 Spiclen mit 2216 Purkren
auf Plalz 2. §.as dlc ,\'1öglichteit des Aulitiegs
crsabcn \,. r:irde. Das 'feam spiclt rrit Anio
Lorcnzcn. \.lanhias Stoll. Klaus Gricsbach und
Bcrnd Schöning.

Eincn tollcr zrveiten Platz hal auch die (neue)

zweite Nlannschatl in der 5. Kreisklasse ereicht.
Hier spielen DiIk Rüder, Gemot Lorerze[ Ra]pli
Sclmeekloth. Nlatthias Bollcr. Jürgen Ehmke u d
Sebastian S!o11. \ach 12 r'on l8 Spielcn konnten
20r,1 Pudte r,erbucht rverden. Das isr Platz 2 Lrnd

damit ist der Aülilieg zien1lich sicher.

"Anqebot qülliq bs 30.01.2011. '^EnhaltD0 sird eh Rena! t Plus Garsie PLIIS
verdao ßisdh u§slaanl€ nach der NeNagenqaGnue inkr Mobilitälsqamle)
ewle alle Koslen dfr voqsh ebeis \4lrtunqsrbeilen älr dD Vedoqsdauff
(43Monale b&. 40.000km ab EGtulasuig gemä8 Vertaqsbedinqu0qen).
Ahbilduig zeig Rfraull Cl o Lue m[ Soflde6üsslatluiq

1er ole lefinme HermsDrele der beiden Herrenleams ( LMaDnscbaft feflpedruclt
So1lntag.9.N{ärz 13. 15

15.00
TSV Lepahl
SV Rethrvisch

O-N{ontag, 21. Äpr 15.00 Raisd. TSV II
Sonntdj-t.27.April 15.00 TSV Rast. Passau

Sonrtag.30.Nläü 15.00 Raisd. FC 06II SorütaA. ,1- Mai 13. 15 SG Hess./Schwart.
Sonntag,6.April 13.15

15.00
ASY Dcrsau II
Folt. Bösdorfll

Sonntag. 11. Nfai 1i.00 fSV Barsbck
So ltag, 18. N{ai 13.15

15.00
\\'Rethu.isch 1l

Dobersd. SV llSonntag. l3.ADr. 15.00 SG Probstci
Sonntas.25. Mai 15.1)11 Ror-\{eiljPlön
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G"-eiod"- ondKoau"a@
e-mail-Adresse: info@sehlendorfer_strald.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Mittagspause 12.00 bis 13.00 Uhr

Montag, Dienstag und Donnerstag von g.00 bis 15.30 Uhr

Donnerstag 6. I\4ärz

Frcttag,7 Mätz
Freitag, 14 l\4ärz
Freitag. 21. Nlärz

Dienstag,25. I\4ärz

Donnerstag, 27. [,,4ärz

Sonnabend,29. März
Donnerstag, 10. April
Donnerstag.24. Apri
Ostersonntag,20. Apri
I\,4ittwoch, 30. April

Sonnabend 3. l\4ai

Sonntag 4. I\4ai

Sonnabend, 17.1\4ai
Fr-So. 16.-18. Mal
Sonntag, 18. Mal
Donnerstag,29. I\,4ai

Sonntag. '1. Juni

'19.30 Uhr Jahreshauptvers-mmlLrng dä FeuerwEhiN6

20 Uhr Jahreshauptversammlung des SC Kaköhl. Sporflerheifil
19 Uhr EisbeinJHaxeJKass eressen des SC Kaköhl ,packhus,.
20 Unr Jan.es /e.sa^ 11J19 d6. Totö.qrtde Brel^er ood. Giloenrr-!
19 30 Ul-. -alresl-a tpl/ercammtung der Ge-e ldeleLe.wehr
Blekendorf im Gemeindehaus bei der Kirche
19 30 Uhr öffent che Sitzung der Gerneindevertetung mit
Einwohnerfragestunde Feuerwehrhaus Blekendorf. iagesordn,ng
siehe Aushang und Ta!lespresse
15 Uhr Bingo mit dern Sozialverband, ,Dat Dünenhuus,. Sehlendc!,f
(Voranrneldung)
Tag der Sauberen Gerneincle. siehe Extra-Hinweis
19 30 Uhr Jahresversammlung des DRK, Touristinfo Sehlendorf
agesfahrt des Sozlalverbandes nach Wedel und in die Elbrnarsche.

11 Uhr Ostergottesd enst danach Osterbrunch pastoratsoarten
l- U'-. o-.o, o feJel\eir"a.l,
19 Uhr [,1a baurnr chteN der FFW NessencJorf am Gerätehaus
!1/e if schbrötchentag auch n Seh endorf
1,1 Uhr Konfirmat cn n der Si Claren Kirche Blekendod
1'1.30 Uhrund T,1 UhrKonfir.naton n der St. Claren K rche Bleksndorf'19 Uhr Fruhlingskonzert. Kinderchor Blekendorf. St.C aren_K rche
Vereinsfahrt des SC Kaköhl in clie Uckermark
1' Unr Frer J'l-Corlesdielst paslotatsqarten
himmellanrtsLages'a1rt de. SPD'Zie, ;.ene Tagesoresse)
..Blekendorfer Zeitung- Nr. 1.13 erscheint
'0-"6 Unr;'o1mar"r Vera-stall.tngsi äct-e am Strald. (ketne
Profess onel en VerkäLrfer\
11 Uhr Frelluft-cottesdienst Rath au Dorfptatz

9lÜl*1r-olli L""r,ns b.*
G^ELBER.SACK mittwochs, 14 tägig: 5 . r. jg. Mätz,2., i 6. u. 30 Äpril, M. u. ZB. iäi .s"nr""o".r, s""n". .,2e ruia.,ir r. änfü 1su), s.r.zs.mui

Termin Uhr Ort Veranstalter
Freita.s. 7. März 19.3(l Cruppeüaum SCI Kaköhi (nul Si(ar)

Sonnabend.8.NIärz 19.3 0 Bistro 202 Kaköhl Ptordeoilde \.(rFn,l^r+'-I l 
" 
lL^. i+-

Sonnabeld. 15. März 19.30 Gildehaus Blekendorf Totcnqilde Blekcndorf
SPD-O11s!ereirr

SC Kaköhl (nur Skat)

Sonnabclrd. 29.M:ir7 19.30 Bistro 202 Kaköhl
freitag. .1. April 19.30 Gruppenraum

Somabend, l2.Ap l 19.30 Bistro 202 Kaköhl Pferdegilde Nessendor.f l\lalkn itz
Sonnabend. 26. April 19.30 Bistro 202 Kaköhl SPD-Ofisvereirl

Freitac, 2. trlai 19.30 Liruppcmaunt SC Kaköhl (nur Skatl
Sonnabend. 10.\1aj 19.30 Bistro 202 K..kiihl Pferdegilde Nessendn'f-\,r,1L',ir.
Sonnabend, 31. Nlai t9 30 Bisto 202 Kaköh1 SPD-Ofisverein

Skat- und 66-Abende

,,ElekeDdor.fer Zeitat g' - Eeite t5 lynttz März Z0t4
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